
   

 
Ausschreibende Stelle und Auftraggeber: 
Vergabestelle der DIHK | Deutsche Industrie und 
Handelskammer 
Breite Straße 29 
10178 Berlin  
 

 
 
 
 

 
 
 

 
Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrages 
  
Vergabeverfahren: Rahmenvertrag Kreativagentur Kampagne „Wir unternehmen das“ 
Vergabenummer: 2026-09-11639 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Rahmen dieser Ausschreibung möchte ich Sie zur Abgabe eines Teilnahmeantrages einladen. Bitte 
beachten Sie die in allen weiteren Ausführungen enthaltenen Angaben. 

 
1. Unterlagen und Nachweise 

 
1.1. Der Bieter kann sein Angebot frist- und formgerecht wie folgt einreichen: 

 

☒ elektronisch über das Vergabeportal (https://www.vergabe.ihk.de) 

☒ mit fortgeschrittener Signatur   

☒ mit qualifizierter Signatur  

☒  in Textform 
 

Hinweis: Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform ist der Bieter und die natürliche Person, die 
die Erklärung abgibt, zu benennen. Das Angebot ist mit der geforderten Signatur über die e-Vergabe-
Plattform der Vergabestelle zu übermitteln. 
 

 
1.2. Unterlagen und Nachweise die, soweit erforderlich, mit dem Teilnahmeantrag einzureichen sind: 

 

Bestandteil der Vergabeunterlagen  
(vom Bieter in den Beilagen auszufüllen) 

Zusätzlich vom Bieter dem Teilnahmeantrag 
beizufügen 

☒ Bietererklärungen – Teilnahmeantrag (*) 

☒ Nachunternehmerklärung und 
     Nachunternehmerverzeichnis  

☒ Bietergemeinschaftserklärung 

☒ Angaben zu Unternehmensreferenzen und 
Kernteam in den Beilagen (*) 
 

☒ Beschreibung Unternehmens-
Referenzprojekte 1 und 2 (*) 

☒ Personenprofile des Kernteams (*) 
 

Vergabeart nach UVgO: 
 
Verhandlungsvergabe mit 
Teilnahmewettbewerb 
 

Ende der Frist Teilnahmeantrag: 
02.11.2026, um 10:00 Uhr 

Ende der Bindefrist:  
19.03.2027, um 23:59 Uhr 

https://www.vergabe.ihk.de/
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Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die mit (*) gekennzeichneten Anlagen Mindestbestandteile des 
Teilnahmeantrags sind und daher zwingend (sofern Sie durch das Ankreuzen gefordert wurden) eingereicht 
werden müssen! Die Mindestbestandteile sind nicht nachreichbar. Nachunternehmererklärung, 
Nachunternehmerverzeichnis, Bietergemeinschaftserklärung und Erklärung zur Eignungsleihe sind nur bei 
Inanspruchnahme des Bieters verpflichtend einzureichen. 
 
 

1.3. Anlagen, die nur auf gesonderte Aufforderung der Vergabestelle in digitaler Form vorzulegen sind: 
 

☒ Handelsregisterauszug 

☒ Steueranmeldung 

☒ Bescheinigung des Finanzamtes über die Entrichtung von Steuern 

☒ Bescheinigung der Krankenkassen über die rückstandlose Beitragsentrichtung 

☒ Bonitätsauskunft 

☐ Sonstige:       
 

 
Hinweis: Die Nachweise müssen nur vorgelegt werden, sofern sich die Auftraggeberin in der 
Angebotsauswertung dazu entscheidet, diese von den teilnehmenden Bietern zu fordern. Sie müssen mit 
Angebotslegung nicht verpflichtend eingereicht werden.  
 

1.4. Folgende Mindestbedingungen werden für die geforderten Anlagen festgelegt: 
 
Die Bedingungen zum Nachweis der Eignung entnehmen Sie dem Dokument  
„2026-09-11639 Teilnahmeantrag: Eignungsnachweise & Bewertung“.  
 

 

1.5. Unterlagen und Nachweise die, soweit erforderlich, mit dem Angebot einzureichen sind: 

Bestandteil der Vergabeunterlagen  
(vom Bieter auszufüllen) 

Zusätzlich vom Bieter dem Angebot beizufügen 

☒ Bietererklärungen - Angebotsphase (*) 

☒ 2 Preisblätter (*) 

☐ Nachunternehmerklärung und 
Nachunternehmerverzeichnis 

☐ Bietergemeinschaftserklärung 

☐ Erklärung zur Eignungsleihe 
 
 

☒ A.1 Aufgabenstellung „Strategische und 
kreative Weiterentwicklung einschließlich 
exemplarischer Umsetzung“ (*) 

☒ A.2 Aufgabenstellung „Umsetzungsplanung, 
Zusammenarbeit und Budgetplausibilität“ (*)                                                                          
 

 
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die mit (*) gekennzeichneten Anlagen Mindestbestandteile bei der 
Angebotsabgabe sind und daher zwingend (sofern Sie durch das Ankreuzen gefordert wurden) eingereicht 
werden müssen! Die Mindestbestandteile sind nicht nachreichbar. Nachunternehmererklärung, 
Nachunternehmerverzeichnis, Bietergemeinschaftserklärung und Erklärung zur Eignungsleihe sind nur bei 
Inanspruchnahme des Bieters verpflichtend einzureichen. 
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2. Wichtige Informationen zum Verfahren 

 
2.1. Die Beschaffung betrifft: 

 

☐ einen öffentlichen Auftrag. 

☒ den Abschluss einer/s Rahmenvereinbarung/Rahmenvertrags. 
 

Angaben zur Rahmenvereinbarung/ zum Rahmenvertrag entnehmen Sie dem Dokument  
„2026-09-11639 Leistungsbeschreibung“. 
 

2.2. Kommunikation im Vergabeverfahren 
 

Die Korrespondenz zwischen der Auftraggeberin und den Verfahrensteilnehmern während des 
Vergabeverfahrens hat ausschließlich über die Vergabeplattform zu erfolgen. Enthalten die 
Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkeiten oder Fehler, so 
hat er unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe darauf hinzuweisen.    

 
Anfragen an:    DIHK | Deutsche Industrie – und Handelskammer  

Vergabestelle  
 
Anfragen bis:   27.10.2026 (Eingang bei der Auftraggeberin) 

 
Hinweis: Bieterfragen oder Bieterinformationen sind unverzüglich in oben genannter Form an die 
Vergabestelle zu richten. Rechtzeitig beantragte Auskünfte werden von der Auftraggeberin so schnell wie 
möglich nach Ihrem Eingang beantwortet. 

 
Wichtige Hinweise zur Vergabeplattform: 
 
Auskünfte werden ausschließlich von der Vergabestelle erteilt. Sofern die Korrespondenz über die 
Vergabeplattform zu erfolgen hat, sind Anfragen ausnahmslos über die elektronische Vergabeplattform an 
die Vergabestelle zu richten. Die Anfragen werden seitens der Vergabestelle geprüft und einschließlich der 
Antworten allen Bewerbern in anonymisierter Form zur Kenntnis übermittelt. 
Bei technischen Fragen rund um die Vergabeplattform hilft Ihnen die Servicenummer für Bieter vom 
Vergabeportal https://support.cosinex.de/unternehmen gerne weiter: 
Service-Telefonnummer für Bieter: 0900-1-267463 (1,49 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz, 
Mobilfunkkosten können abweichen) 

 
 

2.3. Die beigefügte Leistungsbeschreibung enthält optionale Leistungen:  
 

☒ nein 
 

2.4. Die Aufteilung nach Losen ist vorgesehen 
 

☒ nein 
 

2.5. Nebenangebote  
 

☒ Teil- und Nebenangebote sind unzulässig. 
 

 

https://support.cosinex.de/unternehmen
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3. Verfahrensablauf 
 
a) Stufe: Teilnahmewettbewerb 

 
Der Teilnahmeantrag ist bis zum Ende der Teilnahmefrist abzugeben. Die Öffnung der Teilnahmeanträge 
erfolgt nach Ablauf der Teilnahmefrist. Die Teilnahme der Bieter an der Öffnung ist nicht gestattet.  
 
Die auf Grundlage dieser Vergabeunterlagen fristgerecht eingereichten Teilnahmeanträge der Bewerber 
werden auf Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (u.a. Vollständigkeit der Teilnahmeanträge und 
Einhaltung aller Muss-Vorgaben der Vergabeunterlagen für den Teilnahmewettbewerb) und die Erfüllung 
der Eignungskriterien geprüft. 
 
Die Auftraggeberin sieht eine Beschränkung der Bewerber auf vier Wirtschaftsteilnehmer vor. Zur 
Angebotsabgabe werden nur die Bewerber eingeladen, die im Teilnahmewettbewerb gemäß Dokument 
„2026-09-11639 Teilnahmeantrag: Eignungsnachweise & Bewertung“ nach Punkten die Plätze 1 bis 4 
belegen. Bei Punktgleichheit auf Platz 4 entscheiden die beim Kriterium Unternehmensreferenzen erzielten 
Punkte. Besteht weiterhin Punktgleichheit, entscheidet die höhere Punktzahl für Strategie / Beratung, 
danach das Los.   
 
Auf die Beschränkung der Bewerber wird verzichtet, sofern nicht eine ausreichend geeignete 
Bewerberanzahl vorhanden ist. 

 
b) Stufe: Angebotsphase 

 
Das Angebot der Bieter auf den Plätzen 1 bis 4 ist bis Ende der Angebotsfrist abzugeben. Die Öffnung der 
Angebote erfolgt nach Ablauf der Angebotsfrist. Die Teilnahme der Bieter an der Öffnung ist nicht gestattet. 
 
Die auf Grundlage dieser Vergabeunterlagen fristgerecht eingereichten Angebote der Bieter werden auf 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (u.a. Vollständigkeit der Angebote und Einhaltung aller Muss-
Vorgaben der Leistungsbeschreibung) geprüft.  
 
Für die Bewertung im Unterkriterium „Fachliche Präsentation und Beratung im Gespräch“ ist ein 
Verhandlungstermin mit Präsentation vor Ort vorgesehen. Der Bieter/die Bietergemeinschaft hat im 
Rahmen der Vorstellung und Verhandlung folgende Aufgabenstellungen zu präsentieren: 
 

➢ A.1 Aufgabenstellung „Umsetzungsplanung, Zusammenarbeit und Budgetplausibilität“  
➢ A.2 Aufgabenstellung „Strategische und kreative Weiterentwicklung einschließlich exemplarischer 

Umsetzung“                                                                           
 
Der Verhandlungstermin wird für die Dauer von maximal 90 Minuten angesetzt. Die Bieter werden durch 
die Vergabestelle zu den Verhandlungsterminen eingeladen. 
 
Wichtiger Hinweis: Die Auftraggeberin behält sich vor, den Zuschlag bereits auf Grundlage der 
Erstangebote, ohne die Durchführung von Verhandlungen, zu erteilen. 
 
Sofern die Auftraggeberin Verhandlungen für notwendig erachtet, wird auf Grundlage der eingereichten 
Angebote verhandelt. Nach Abschluss jeder Verhandlungsrunde werden die Bieter über etwaige 
Änderungen oder Voraussetzungen, die sich innerhalb der jeweiligen Verhandlungsrunde ergeben haben, 
informiert und auf dieser Basis zur Abgabe der Folgeangebote oder für den Fall, dass die Verhandlungen 
abgeschlossen werden, zur Abgabe der finalen Angebote aufgefordert.  
 
c.) Finale Angebotsaufforderung 
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Das Finale Angebot ist bis Ende der finalen Angebotsfrist abzugeben. Die Öffnung der Angebote erfolgt 
nach Ablauf der Angebotsfrist. Die Teilnahme der Bieter an der Öffnung ist nicht gestattet.  
 
Die auf Grundlage dieser Vergabeunterlagen fristgerecht eingereichten finalen Angebote der Bieter werden 
auf Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (u.a. Vollständigkeit der Angebote und Einhaltung aller Muss-
Vorgaben der Leistungsbeschreibung) geprüft und anschließend nach den benannten Zuschlagskriterien  
erneut gewertet.  
 
Der Auftraggeber wird schließlich dem Bieter, der das wirtschaftlichste Angebot gemäß Matrix 
Zuschlagskriterien gelegt hat, den Zuschlag erteilen.  
 
d.)  Voraussichtlicher Zeitablauf des Verfahrens 
 

Aufforderung zur Abgabe von Teilnahmeanträgen 16.10.2026 

Ende der Frist Teilnahmeantrag 02.11.2026 

Aufforderung zur Angebotsabgabe 27.11.2026 

Ende der Angebotsfrist 18.12.2026 

Finale Einladung zu Präsentations- und 
Verhandlungstermin 

11.01.2027 

Vorstellungs- und Verhandlungstermine 25.+ 26.01.2027 

Aufforderung zur finalen Angebotsabgabe 01.02.2027 

Ende der Frist Finale Angebote 08.02.2027 

Voraussichtliche Zuschlagserteilung 26.02.2027 

Vertragsbeginn 01.03.2027 

 
 

4. Bewertung des Teilnahmeantrags 
 
Die Bewertung des Teilnahmeantrages richtet sich nach den Vorgaben im Dokument „2026-09-11639 
Teilnahmeantrag: Eignungsnachweise & Bewertung“. Zur Angebotsabgabe werden die Bieter 
eingeladen, deren Teilnahmeantrag nach Punkten die Plätze 1 bis 4 gemäß Eignungsmatrix belegt. 

 

5. Bewertung des Angebots 
 

Der Zuschlag soll dem Bieter erteilt werden,  

 

☐ der den niedrigsten Preis gelegt hat (Alleiniges Zuschlagskriterium). 

☒ der das wirtschaftlichste Angebot gelegt hat. 

 

Nachstehende Zuschlagskriterien werden zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes herangezogen 

und sind wie folgt gewichtet: 
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Kriterienhauptgruppe  Gewichtung 

1. Preis 30% 

2. Qualität Aufgabenstellungen 50%  
3. Fachliche Präsentation und Beratung im Gespräch 20% 

Summe 100% 

 
Detaillierte Informationen zu den einzureichenden Unterlagen und der Angebotswertung finden sich im 
Dokument „2026-09-11639 Angebotsphase Zuschlagskriterien: wertungsrelevante Dokumente & 
Bewertung“. 
 

 
6. Nachforderungen 

 
Das Angebot muss, um vollständig zu sein, alle in den Vergabeunterlagen enthaltenen Vorgaben abdecken.   
 
Fehlende Angaben und/oder Unterlagen können zum Ausschluss führen.  
 
Die Auftraggeberin kann Bieter auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen – insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder 
sonstige Nachweise – nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren. Ebenso kann sie fehlende 
oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachfordern oder ergänzen lassen.  
 
Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote auf Basis der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Eine Ausnahme besteht lediglich 
bei Preisangaben, sofern es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den 
Gesamtpreis nicht verändern und die Wertungsreihenfolge sowie den Wettbewerb nicht beeinträchtigen.  
 
Die Entscheidung über eine Nachforderung liegt im Ermessen der Auftraggeberin. Angebote, bei denen die 
geforderten Angaben und/oder Unterlagen nicht fristgerecht nachgereicht werden, können vom weiteren 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.  

 

 

7. Vergütung 
 
Die Bieter auf den Plätzen 1-4 erhalten nach entsprechender Rechnungslegung für die erforderlichen 
Vorleistungen, Kalkulationen und für die Er-/Vorstellung der Angebotspräsentation sowie für die 
Anfertigung der Unterlagen ein Pitching-Honorar in Höhe von EUR 5.000,00 EUR brutto. Die Bieter erhalten 
zusätzlich die Reisekosten für max. 4 Personen erstattet. Die Erstattung erfolgt in Anlehnung an die 
Regelungen des Bundesreisekostengesetzes (BRKG) und umfasst die Fahrtkosten (Bahnfahrt 2. Klasse bzw. 
vergleichbare Kosten) und ggf. Übernachtungskosten. Voraussetzung ist die Vorlage entsprechender 
Nachweise.  
 
Das Dokument „Vertragliche Vereinbarung Pitching-Honorar“ ist von den Bietern, die zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden, zu unterzeichnen und mit dem Angebot einzureichen.  
 
Weitergehende Erklärungen und Ausführungen entnehmen Sie bitte den Bewerbungsbedingungen. 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Martina Klose 
Referentin Vergabestelle  
 
Wichtiger Hinweis: Verweise auf abweichende Geschäfts-, Liefer- oder Zahlungsbedingungen des 
Auftragnehmers oder Nebenangebote (die in technischer, wirtschaftlicher, rechtlicher oder anderer Hinsicht 
von den Vorgaben abweichen) können zum Ausschluss des betreffenden Angebots führen. 
 


